Intelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl. Provinzials Inselligens-Lomtolr, im Poſt-Cotale 
Eingang plaugen gafſe M 355. 


— nr 


Nro. 282. Mittwoch, den 2. Dezember 1835. 


Angemeldete 8 rem d 6 
Angekommen den 30. lovember 1835. PS? S 
Die Herren Gutsbeſttzer v. Laſcheweri aus Cudfdin, und Fiſcher aus Rokitken, 
log. im Hotel d' Oliva. zs f 
AVERTISSEMENTS. ; 
1. Da Für das Grundſtück kleine Hoſennähergaſſe AS 361. der Servis⸗Anlage 
in dem angeſtandenen Licitationster min nur ein Gebot von 5 N Einkaufgeld, und 
1 an jährlichem Canon eingegangen ift, fo haben wir einen nochmaligen Lici⸗ 
katlonstermin zur Vererbpachtung dieſes Grundſtucks gegen Einkaufsgeld und Canon 
auf Freitag, den 4. Dezember d. J. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kaͤmmerer Herrn Zernecke De he 
9 Å Haus hat cinen ER 4 Zimmer, 2 Küchen, 1 kleines Seiten⸗ u. 
intergebaͤude, und einen Hof. b 5 E 
Die rd Sec beabfichtigt, um der Stadtgemeine einen ſicherern 
Aud größerern Ertrag, als bisher zu verſchaffen. 
Danzig, den 13. November 1835. 


„ Oberbürgermeifter, Burgermeiſter mnd Rath. ` 


— Es fol die gieferung nadbenannter Gegenftände, und zwar: 1500 U 
Rindfleiſch, 1500 u ee ti Schweinfleiſch, 1500 U Schöͤpfenfleiſch, 50000 
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u fein Noggen⸗Brod, 18 Scheffel Groupe, 22 Scheffel Graupen-Grige, 35 hei: 
tel Hafergrütze, 1700 % Butter, 190 9 Schweinſchmalz, 30 Lu: Weiten meyl, 4 
Tonnen ſchwarze Seife, 60 Klafter trockenes buchen Brenuholz, 18 Stein Lichte und 
4 J gelautertes Nubol r als Bedarf des Hiefigen Kinder⸗ uad Walſenhanſes 
für das Jahr 1836, im Wege öffentlicher Ausbietung, dem Mindeſtfordernden über: 
laſſen werden, für welchen Behuf wir in dem Conferenz⸗Zimmer der, in der Tͤͤpfer⸗ 
gaſſe allhier delegenen, vorgedachten Waiſenanſtalt einen Termin auf 

Mittwoch den 16. Dezemder d. J. Vormittags halb 10 Uhr 
anderaumt haden, zu welchem UnternehmungsGeneigte mit der Bemerkung eingels⸗ 
den werden, daß die nähern Bedingungen dei dem Mit⸗Vorſteher H. Pannenberg, 
Neugarten AS 405., in den Vormittagſtunden einzuſehen ſind. 

Danzig, den 27. November 1835. 


Die Vorſteher des Kinder» und Wiifen - Hauſes. 
Malliſon. Pannenberg. Schweers. 
. Anzeigen. 
Bom 26. bis 29. November 1835 find folgende Briefe retour gerommen: 
1 Großmann in Crampe. 2) v. Buttler in Charlettendurg. 3) Froſt. 4) Lande 
m Berlin. 5) Wehrmann in Frantfurth a. O. 6) Bohm in Putzig. 7) Wee 


8) Bapbufh in Lomza. 9) Siewert in Dobrzemin. 10) Otto in Königsberg Pr. 
Danzig, den 29. November 1835. , a D 


Rönig!. Preuß. (ber Dep, mt. 


$, Die Veranderung meiner Wohnung aus meines Vaters Hauſe Vreilegaſſe 
1192. nach der Heil. Geiſtgaſſe W 928., der Zwirngaſſe gegenuber, beehrt 
ich mich hiedurch ergebenft anzuzeigen. C. E. Laskowski, 
Beer So Gürtler und Bronge-Arbeiter. 
4 Sonnabend, den 5. December 1835, Concert und Ball in der Neffontce 
Concordia. Anfang 615 Uhr. a ec Die Comité. 

5. Der Befiger eines freieblmiſchen Hofes im Marienburger kleinen Werdet, 


von 7 Hufen, wünſcht denſelben mit vollſt ndigen Saaten und Inventarium unter 

ſchr erleichternden bet vz zu verkaufen, auch kann der größte Theil der Kauf⸗ 

CS zur erſten Stelle darauf eingetragen ſtehen bleiben. 5 ſchriſtlicht 
agen werden portofrei erbeten. Joh. §. Silber. 
Elbing, den 24. November 1835. d 


8 Gewerbeverein. Donnerſtag den 3. Dezemder, Abends um 7 Ude 
ict die Bibliothek geöffnet. Darauf chemiſch, technjſcher Vortrag. ap 
2. Ein gutes tafel förmiges Fortepiano don 6 Oktaven wird zu kaufen ou, 

. — vr des Preiſes werden mit D. bezeichnet durch das Zutelllsen ze 


1 
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ge 


3 : fa set PG bat VE in z 
Heute Abend zicbt es bei mir Raltaumenbraten und fecht, guten 


A. Schmidt, Saſtwirth 


8. Die Ausſtellung der geſchmackvollen Arbeiten welche unſer Verein 


erhielt, wird vom 3. big 13. bs. Mts. von 10 bis 3 Uhr, (Sonntag um 11 Uhr) 
in dem uns gitigft dazu eingeräumten Zimmer der Reſſource Concordia Langenmarkt 
AG 493. flatt finden. Beim Eintritt zahlt die Perſon wenigstens 225 Sge. 
Die Auction dieſer Sachen wird am 14. de. Mis. um 10 Uhr Vormittags iu 
demſelben Locale gehalten. Wir hoffen, auch bei dleſer Gelegenheit uns der ſchon 
sit dewieſenen thårigen Theilnahme zu erfreuen. Der Srauenverein. 
Den 2. Dezember 1835. N ; 
10. Heil. Geiſtgaſſe AZ 996. ift die Belle⸗Ctage, ganz auch getheilt mit und 
sone Meubeln, auf Verlangen mit Bekoͤſtizung ſogleich zu beziehen. Auch kann ei; 
me perfecte Koͤchin ſich daſelbſt melden. | 
+}, Es hat ſich das falſche Gerücht verbreitet, daß die Frau Landräthin v. 
Weiber nicht mehr die Beſitzerin des Hauſes Brodtbänkengaſſe AZ 696. ſel; um 
Prißveritändriffen vorzubeugen bringe ich hiemit zur Kenutniß des Publicums, daß 
die Frau Landräthin v. Weiher nach wie vor im Beflg des oben bezeichneten Hau ⸗ 
ſes fl. Der Geſchaͤftsfuhrer der Frau Lundr. v. Weiher, C. M. Swnaaſe. 
12. An dem beſezirkel fåmmttider Taſchendücher pr. 1836 Finnen noch einige 
für ein Lefegeld von 1 up 15 Sgr. Theil nehmen. §. W. Ewert, Langgaſſe 363. 


—— 


bp „ „ „ „ „ „„ . Ge 
13. Poggenpfuhl AS 398. find mehrere Stuben, Küche, Keller 34 von Oſiern⸗ 
rechter Ziehzeit zu vermiethen. ‚Nähere Nachricht daſelbſt. ä 


vu Langgarten As 235—237. in die ate Stage, beſtehend aut 
3 aueinanderhängenden großen Zimmern, Küche, Speiſekammer nebſt Boden, Holz 
dall und Keller, wie auch wenn es verlangt wird mit freiem Eintrüt in den Be: 
ten zu vermiethen und zu naͤchſter rechter Ziehzeit zu beziehen. Ba 
15. Hundegaſſe A 245. ſind 4 Zimmer nebſt Küche, Speiſckammer, Keller, 
Böden und anderen Bequemlichkeiten, fo wie Stallung zu 4 Pferden, Wagenremiſe 
und Futterboden zu Oſtern zu vermiethen, auch find daſelbſt einige Zimmer mit Mo⸗ 
bilien und Pferdestall ſogleich zu vermtethen. nr pg 

e H E 8 e EEE 

Auction. ` e 
16. Montag, den 7. December d. J., ſoll im Zuelen: Serie Jopengaſfe 
No. 745., auf Verfügun Et. Königl. Zant, und Stadtgerichts, Es. Wohl. Ge 
richts⸗Amts, ſo wie auf freiwilliges Verlangen öffentlich verkauft und dem Meil- 
bietenden gegen daare Zahlung in Preuß. Cour. zugeſchlogen werden 


* 


1 Ning mit 4 Brillanten, 1 ſilb. Potugeloͤffel, 3 dits Eß⸗ 1 dito Theeloͤffel, 
1 Wanduhr, & fild. Taſchenuhr, 1 pol. Secretair, 1 birken pol. Schreibekommode, 
mah., pol. und geſtr. Kommoden, Kleider⸗Linnen⸗ und Eſſenſpinde, Klapp» Schenk 
Thee⸗ und Anſetztiſche, birken pol. Sophas; div. Stühle, Spiegel in mah. u. pol. 
Rahmen, Bettgeſtelle, Betten, fühle und Kiſſen, 1 blau engl. Tafel⸗ 
Service, div. Weine Vier⸗ und Brandtweinglaſer, meſſ. und kupf. Keſſel und 
Kaſſerollen, kuchne Uleberroͤcke, Leibröde, Hoſen und Welten, ſeidene und kattune 
Kleider, verſchiedene Leib. und Bettwaͤſche; 2 tuch. Pelze mit Schuppen gefüͤtt., 1 
tuch. Pelzmütze, 1 braun halbtuch. Damenpelz mit Grauwerk gefuͤtt. und Stein⸗ 
marder⸗Pellerine, 1 24 Stunden gehende Stubenuhr, welche Viertel, Halb und 
Ganz ſchlaͤgt, im mah. Kaſten; imgleichen. å 

1 grün gewuͤrfelter Teppich mit bunter Vorte, 1417 Ellen lang u. 3 Ellen 
breit, verſchiedene Schank⸗Uitenſilien, als Klunkerflaſchen, Aeckige Flaſchen, geſtrich. 
Brandtweinfaͤßchen, zinnerne Stoof⸗ und Halbenkannen, Quartiere u. halbe Quar⸗ 
tiermaaße, 1 zinn. Schankfaß, 1 kupf. Spuülwanne, 4 fupfi Kannen, 2 dito Trich⸗ 
ter, mehrere Bänke, fo wie auch ſonſt noch mancherlei eiſern, hoͤlzern, irden und 
blechern Hang Tiſch⸗ und Kuͤchengeraͤthe und andere nützliche Sachen mehr. 


Sachen zu verkaufen ln Danzig. 
e Mobilla oder bewegliche Sachen. 


€ er ; J ar ©; * d å 3 
17. Buͤchen Kloben⸗Holz hochlaͤndiſch den Klafter zu 6 Së 274 Sgr. 
frei bis vor des Käufers Thüre, kann beſtellt werden Langgaſſe W 2001. 

E NOE GET S. Rinsfleifch. 
18. Stadtgebiet AS 24. iſt Spiritus von 90% Stärfe nach Tralles, für Ent 
firer jeder Art brauchbar, zum Preiſe von 6 Sgr. den Stoof zu haben. 
19. mm Succade, Feigen, süsse und bittere Mandeln, Rosienen, Berliner 
Dampf Chosolade worunter sich feine Präsent: und Devisen- Chocolade aus- å 
zeichnen, ferner Sardellen, Capern, ächten Jamaica Rumm und alle andere Ge- 
würzwaaren, empfiehlt zu, billigen, Preisen F. G. Kliewer, 2ten Damm 1287. 
20: Um meine Wintermügen in den modernſten Jagons gänzlich zu räumen, 
derkaufe ich ſolche a 1 Nu u 1 f 10 Sgr. pr. Stück. S L. Siſchel, Langgaſſe. 
21. Auf die verſchiedenen Anfragen zeige ich ergebenſt an, daß ich in dieſen 
Tagen eine bedeutende Auswahl fein bedrurkter engliſcher Taſſen in verſchiedenen 
Farben: und Fagons und in verſchiedenen Muſternz fo wie auch dergleichen Comptoir⸗ 
offen, erhalten habe, die ich zu billigen Preiſen offerire und um ZE Zuſpruch 
Bitte. ir AG Schellwien, Breitegaſſe 1203. 
22.“ Diesjaͤhrige große ital: Kaſtanien. kleine Aſtrachaner Schootenkerne, holt. Boll 
Heeringe in Nie, dommerſche geräucherte große Gänſebrüſte, große Catharinen⸗ Pflau⸗ 
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men, Kirſchkreide, geſchͤlte ganze Birnen, Aepfel, getrocnete Kirschen, Tafelbouillon, 
poln. Wallnuͤſſe, achte ital. Macaroni, Parmaſan, Limburger, Schweitzer und Edam⸗ 
mer Schmand⸗Kaͤſe erhält man bei Jiantzen, Gerdergaſſe A 63. 
23. Seidene Gravatten:Tidjer , Flor⸗Shawls, Echarpes, Foulard- und Cre 
de China-Tücher, wirklich engl. Hernany-Shawls und Zilzſchuhe empfiehlt billigſt 
3. M. Alexander, Langgaſſe AZ 407. dem Portale des Rathhauſes gegenüber. 
2. Die laͤngſt erwarteten feinen Caſimir⸗Tiſchdecke N find mir fø 
eben in allen Größen und Farben eingegangen. e eg EE - 
RE Serd. Nieſe, Frauengaſſe AG 83% 
25. Alle Sorten Kalender pro 1836 find billig bei mir zu haben, im 
Dutzend billiger. Auguſt Trofien, Buchbinder in der Peterſiliengaſſe W 4481. 


Tr 77 i e e 
26. Ungarische Wallnuͤſſe in beſter Qualität werden billig verkauft 
in den Handlungen Hunde u. Matzkauſchengaſſen⸗Ecke und Peterſtliengaſſe AZ 1492. 
bei f Friedrich Mogilowsk. ` 
Kaz Johannisgaſſe AS 1375: beim Stuflmaher Krauſe ſteht ein Sopha und 
ein Dutzend Stühle von mahagoni Holz, ſauber gearbeitet und polirt zu verkaufen. 


Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
28; (Noth wendiger Verkauf.) 
Landgericht zu Marienburg. a 
Das in der Stadt Marienburg WM 11. des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 
ſtück des Schaͤnkers Johann Sprung, abgeſchaͤtzt auf 1126 r. zufolge der, nedi 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, folk 
am 1. Maͤrz 1836 Vormittags um 11 Uhr. 
am ordentlicher Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. 


(Nothwendiger Verkauf.) 5 
e Landgericht zu Marienbure. e, 
DD: Das in der Dorfſchaft Reukirch AS 2. des Hypothekeubuchs gelegene 
Grundſtück, zur erbſchaftlichen Liquidationsmaſſe der Maria und Abraham van 
Rieſenſchen Eheleuten gehoͤrig, abgeſchaͤkt auf 4303 At 10 Sgr., zufolge Ver 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
EH am 1. März 1836- Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher. Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. * 


ag Rothwendiger Verkauf. 
big Gan, und Stadtgericht zu Dirfhal: : BE ae 
„Das der Wittwe Maris Rorkolewska gehörige in Klein⸗Schlanz belegene 
Kathengrundſtück nebſt einem halben Morgen cuſmiſch Gartenland, geschätzt auf 40 


ve, fufolge der sët Øhpotfetenfsein nad Bedingungen in der dtezißratrr oui, 

ſehenden Taxe, fol ` pe Eeiileriegere ` 1 
den 1. März 1836 Vermittags um 10 ër 

au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgefordert, ſich dei Vermeidung 
der Praͤcluſlon ſpaͤteſteus in dieſem Ter mia zu melden. f : 


(Rothwendiger Verkauf.) f 
31. Das den Eigenthümer Jacob und Anna, geborne Chriſtke „Schul zſchen 
Ebeleuten gehoͤrige, in Fuͤrſtenauerweide sub Litt. D. XV. II. belegene, auf 50 Auf 
gerichtlich abgefhägte Grundſtuͤck, fol in dem auf > mme e 

: den 2. März 1836 Vormittags 11 Uhr 72 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Nitſchmann an hieſiger Gerichtsſtaͤtte ante 
henden Bictungstermin oͤffentlich an den Meilbietenden derkauft werden. K 
Die Taxe und der neueſte Hppothekenſchein des Gruntfiude können in unſerer 
Megiſtratur eingeſehen werden. 8 a 
Zugleich werden die unbekannten Realpraͤtendenten des Grundſtücks quaest. 
und namentlich die ihrem Aufenthalt nach unbekannten Marit und Dorothea, 
geborne Zint Behnkeſchen Eheleute, fo wie die Wittwe und Erben des Gottfried 
Schmidt hierdurch aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präcluſton ſpaͤteſteus in dem 
anberaumten Listtationszermin einzu finden 
Elbing, den 27. Oktober 18335. SE 
Rönigl. Preuß. Stadtgericht. f 


Ra) ; Nothwendiger Verkauf. 

Das zum Rachlaſſe des Johann Pohl gehörige, in der Sternſtraße sub Lin. A. 
XII. 117. belegene, aus einer wuͤſten Banftelfe und kleinem Garten beſtehende 
Grundſtück, abgefdågt auf € a 13 Sgr. 4 3. zufolge der nebſt Hypothekenſchetn 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol behufs der Wiederde⸗ 


bauung deſſelben 
am 2. Maͤrz 1836 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Al brecht ſubha 
flirt werden. Elbing, den 17. Oktober 1835. - a = 
Rönigl. preuß. Stadtgericht. N 


33. RNothwendiger Verkauf. 

. Das zu dem Nachlaß der verſtordenen Wittwe Maria Tier geh. Jokolewoka 
primi von Werner gehörige, hieſelbſt in der Grünſtraße AS 10. gelegene Litt. A. 
If. 224. pormalg mit A. XIII. 36: zuſammen gehoͤrte, in einer 2 f 15 
Sgr. taxirten wüſten Bauſtelle denchende Grundſtück, ſoll 

8 am 2. März 1836 Vormittags um 11 Uhr == 

an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Depurirten Herrn Juſtizrath Kirchner wegen 
Wiedtraufbaues ſubhaſtirt werden, und find die Taxe, der neueſte Hypothetenſche in 
und die Kauf bedingungen in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 


Allt undekaunten Erben der Befſßerin, und bie undckannten Realpraͤtendenten 
werden aufgefordert, ſich bei Vermeidung der Praͤkluſten fpåteftené in dieſem Termine 


za melden. Elding, den 9. Oktober 1837. E 
Aönigl. Preuß. Stadtgericht. 
dt, Nothwendiger Verkauf. 


Das dem Gärtner Gottlieb Zenning zugehörige, auf der Niederſtadt in der 
Weidengaſſe Met unter der Servis⸗. u. 455. und ML 4. des Hypothekenbuchs 
gelegene auf 233 Me. 15 Sgr. gerichtlich veranſchlagte Grundſtuck, zufolge der 
zebſt dem Hypothekenſcheine und den Bedingungen in der Regiſtratur einzuſhenden 
Taxe, føll | den 8. Maͤrz 1836 ; 
dor dem Auctiongtor Herrn Engelhard in oder vor dem Artushoße verkauft wer 
den Auch werden ſämmtliche unbekannte Real-Intereſſenten zur Anmeldung etwa⸗ 
niger Anſprüche an das Grundſtuͤck, zu dem vor dem Herrn Juſtizrath Barnheim 
auf den 2. März 1836 Vormittags 11 Uhr EA, 
on der Gerichtsſtelle angefegten-Termin dei Vermeidung der Prächufion mit ihren 
Anſprüchen hiemit vorgeladen. Ad 


Königl. Kand» und Stadtgericht zu Danzig. 
35. Das den Erben der Wittwe Zimmermann, geb. Caroline Zeinriette Ze⸗ 


rold, gehörige, hieſelbſt in der hinterſten Straße sub Litt. A. I. 330. belegene 
Grundstück, welches gemäß gerichtlicher Taxe auf 1707 M abgeſchaͤtzt worden if, 


Voll auf den Antrag eines Real- Gläubigers im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 


tion an den Meiſtbieteaden verkauft werden. Der Sz tattonstermin hiezu ſteht auf 
den 2. Jedruar a. f. V. M. 11 Uhr 
vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Klebs an hieſiger Gerichtsſtätte 
an, welches hiedurch mit dem Bemerken zur Kenutniß des Publikums gebracht wird, 
daß die Taxe des Grundſtücks und der neueſte Hppothekenſchein in unſerer Regifka- 
tur inſpieirt werden koͤnnen. EN 
Elbing, den 6. Oktober 1855. | 


Röniglich Preuß. Stadtgerſcht. 


(Rothwendiger Ver kauf) e 

36, Das dem Maurermeiſter Michael Maſurkiewitz zugehorige, auf dem &tol- 
zenderg unter den Servis⸗Nummern 377. und 378, gelegene Grundſtuck, deſtehend 
ans einem Vauplatze, abgeſchaͤtzt auf 23 Gate Sgr. 8 A, zufolge der in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll E 
den 2. Februar 1836 
iu oder vor dem Artushofe verkauft werden. 

Alle undekannten Realpraͤtendenten werden aufgeboten, Déi dei Vermeidung 
der Praͤcluſion ſpaͤteſtens m dieſem Termine zu melden. 


Königl. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 


* 


Getre id est arkt⸗ Preis, den 27. November 1835. 


Weisen. | Roggen. Gere | Hafer | Erbfen. 
pro SH. | Pro Schfl. pro Schfl. | pro SAH. pro Schfl. 


Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. d ‚Eat. 
— ——— 
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